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T Fourier Ernst Räz, Bern

£/?re««3jfg/fW cfes 5c/?weizerzsc/?e« h"o«rier^erh^«e/es

Am 14. September starb in Bern unser hochverehrter Kamerad, Four. F.rnst Räz, Ehrenmitglied
des Zentralverbandes und Ehrenpräsident der Sektion Bern des Schweizerischen Fourierver-
bandes. Unser Verband verliert in ihm einen treuen, immer um das Wohl des Fouriergrades
besorgten Kameraden, der für uns stets ein guter Berater und in jeder Beziehung ein grosses
Vorbild war.
Kamerad Ernst Räz begann seine Tätigkeit im Fourierverband an der Gründungsversammlung
der Sektion Bern am 7. März 1920, im Restaurant Bürgerhaus. Es zeigte sich schon früh, dass

er wie geschaffen war für die Tätigkeit im neu gegründeten Verband. Am 1. Februar 1931

wurde er zum Präsidenten gewählt und stand unserer Sektion bis 1943 als Rechnungsführer vor.
Der Mitgliederbestand betrug damals 271. Seiner Tatkraft und dem unermüdlichen Einsatz ist es

zu verdanken, dass sich die Mitgliederzah! auf 770 Rechnungsführer erhöhte. Im Jahre 1942
wurde der Zentralvorstand der Sektion Bern übertragen und Four. Räz an der Delegierten-
Versammlung in Chur zum Zentralpräsidenten gewählt. Aus den Protokollen der Jahre 1943 bis
1945 ist die grosse Pflichtauffassung und Aufopferung für den Fourierverband zu ersehen. Er
hat auch hier ganze Arbeit geleistet. Zudem hatte der Zentralpräsident in der Aktivdienstzeit
keine leichte Aufgabe. In dieser Zeit hat Four. Räz wichtige, für unsern Verband noch heute
gültige, grundlegende Richtlinien aufgestellt.
Nach dem Ausscheiden aus dem Zentralvorstand hat Kamerad Ernst Räz unserer Sektion
unschätzbare Dienste geleistet. Er nahm weiterhin an allen Hauptversammlungen teil und hat
es verstanden, an diesen Anlässen stets die richtigen Worte und Aufmunterungen für unsere
Mitglieder zu finden. Er hat keine Mühen und Kosten gescheut, der Sektion Bern zu hohem
Ansehen zu verhelfen. Im Jahre 1965 wurde er denn auch als Dank für seine nie erlahmende
Tätigkeit zum Ehrenpräsidenten unserer Sektion gewählt. In dieser Eigenschaft hat er den

Sektionspräsidenten an vielen Hauptversammlungen befreundeter Verbände vertreten. Er hat es

auch hier verstanden, die Zuhörer von unseren Bestrebungen zu überzeugen.

Kamerad Ernst Räz hat volle 47 Jahre dem Fourierverband gewidmet. Wir werden diese

unschätzbaren Dienste zum Wohle unseres Verbandes immer vor Augen haben. Wir werden

unsern unvergesslichen Ernst stets in guter Erinnerung behalten und ihm treues Andenken
bewahren.
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